
         Angewandte Geologie

Schwefelquelle in Bad Höhenstadt

Geotop-Nummer: 275Q001

Maßstab 1:20.000

Objekt-ID:

1 km

Stand: 15.10.2019

7445GT000008

FürstenzellGemeinde:

Landkreis/Stadt: Passau

Geländehöhe: 340 m NN

Größe (Länge x Breite) keine Angabe

Fläche: keine Angabe

Bayerisches Bodeninformationssystem

Topographische Karte (TK25): 7445 Ortenburg

Objektlage und -größe

Geologische Raumeinheit: Isar-Inn-Hügelland

Kurzbeschreibung des Geotops

Aufgrund der zwei Schwefelquellen, östlich und westlich des Kurhauses gelegen, wurde 1713 das Heilbad
in Höhenstadt  errichtet. Votivtafeln belegen aber, dass die Wirksamkeit der beiden Quellen bereits lange
vorher bekannt war. Die Quellen sind gefasst. Ihren Hauptzufluss erhalten sie aus 15 m Tiefe. Die Genese
dieser Mineralwässer ist bislang noch nicht geklärt. Das Quellwasser riecht merklich nach
Schwefelwasserstoff.

UTM-Koordinaten (Zone 32):

Ostwert:

Nordwert:

Längengrad:

Breitengrad:

UmweltAtlas Bayern: Angewandte Geologie

13.318976° E

48.499133° N

5.380.793

819.020

Geographische Koordinaten (WGS84)
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Steckbrief GeotopSchwefelquelle in Bad Höhenstadt

Nr. Geotoptyp

1 Mineralquelle

Nr. Geologie des Geotops

1 Neuhofener Schichten (V-UMM)

Nr. Petrographie des Geotops

1 Sand

2 Mergel

Nr. Schutzstatus des Geotops

1 kein Schutzgebiet

Nr. zum Geotop vorhandene Literatur

1 Abele 1950

2 Wrobel in Unger 1984

Untermiozän

Chronostratigraphie des Geotops

Erreichbarkeit:

Zustand/Nutzung:

Aufschlussart: kein Aufschluss

Grundwasser aufgeschlossen

zugänglich

Beschreibung des Geotops
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Steckbrief GeotopSchwefelquelle in Bad Höhenstadt

Bedeutung

Allgemein geowissenschaftlich: gering bedeutend

Bewertung des Geotops

Regionalgeologisch: lokal bedeutend

Öffentlich: heimatkundlich/touristisch bedeutend

Zustand und Häufigkeit

Erhaltungszustand: gering beeinträchtigt

Vergleichbare Geotope in der Region: selten (weniger als 5 vergleichbare Geotope)

Regionen mit gleichartigen Geotopen: selten (nur in einer geol. Region)

Geowissenschaftlicher Wert

Einstufung*: bedeutend

Stand: November 2025

* mögliche Einstufungen sind: geringwertig, bedeutend, wertvoll, besonders wertvoll

Vollbildansicht (Klick auf das Bild)
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Internet:

Telefon: 0821 9071-0

Telefax: 0821 9071-5556

86177 Augsburg
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